
Alexander Stahl (Schmitt)  •  www.schematax.org  •  Marx: Gesamtüberblick über die drei Kapital-Bände  •  Version: 0.4.1 (01.09.2025) S. 14

                   Profit
Kapitalfunktion

Funktion des Kapitals als Arbeiten-/Fungieren-Lassen

Produktionsprozess
als bloßer Arbeitsprozess

Funktion des Kapitals als Eigentum Geldkapitalist

Geld-
kapitalist

fungierender Kapitalist
als besonderer Lohnarbeiter
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9. zinstragendes Kapital
9.1. zinstragendes Kapital als scheinbar unvermittelte Kapitalverwertung G–G’

G

Zins

scheinbar qualitative Trennung des Profits 
in Zins und Unternehmergewinn

scheinbar unmittelbare Verwertung
scheinbare Auslöschung des Wertschaffungsprozesses

G

g

Unternehmergewinn

9.3. Antagonismen im Zusammenhang mit dem zinstragenden Kapital

9.2. Zwei Optionen für den Einsatz von eigenem Kapital

Kapital

zinstragendes Kapital

fungierendes Kapital

scheinbar qualitativ gleichartige Möglichkeiten, 
eigenes Kapital als Quelle von Wert einzusetzen

Zins

Zins

Unternehmergewinn

Bei eigenem Kapitaleigentum zahlt sich der 
fungierende Kapitalist den Zins formal selbst.

Kontext: industrielles Kapital

lebendige Arbeitindustrielles Kapital

Produktionsprozess als kapitalistischer Hauptprozess

Kontext: zinstragendes Kapital

Arbeitertyp II:
›regulärer‹ Lohnarbeiter

Arbeitertyp I:
fungierendes Kapitalist

als spezieller Lohnarbeiter

Produktionsprozess als einfacher Arbeitsprozess
(keine kapitalistische Bestimmtheit; kein sichtbarer Antagonismus)

›Kreditprozess‹ als kapitalistischer Hauptprozess
(außerhalb des Produktionsprozesses)

zinstragendes Kapital fungierendes Kapital

vollständige Mystifizierung des eigentlichen Wertschaffungsprozesses und Wertschaffungssubjekts
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